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Geschäftsführer Florian Hötzelsperger, Team der MR Geschäftsstelle    83026 Rosenheim      

Das Geschäftsstellen Team und die gesamte Vorstandschaft wünscht  
Euch und Eurer Familie ruhige und besinnliche Weihnachtstage  

und einen guten Rutsch in ein erfolgreiches neues Jahr. 

Wir wünschen Euch: 
Besinnliche Lieder, manch´ liebes Wort, 
Tiefe Sehnsucht, ein trauter Ort. 
Gedanken, die voll Liebe klingen 
und in allen Herzen schwingen. 
Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft 
mit seinem zarten, lieblichen Duft. 
Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit 
Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit! 

 

Bitte alle abzurechnenden Arbeiten bis spätestens Montag 19.12.2018  
in die Geschäftsstelle schicken.  
 

Nur dann können sie in der Gasölauswertung 2018 berücksichtigt werden.  
 

Die Agrardieselbescheinigungen werden wieder wie gewohnt  
Mitte Februar verschickt  
 

 

Am 27. und 28.12.2018  und von 02.01—04.01.2019 ist die Geschäftsstelle von 
08:00 Uhr—12:00 Uhr besetzt. 

Außerhalb der Öffnungszeiten sind wir in  
dringenden Betriebshilfenotfällen  

telefonisch unter 0171/3300939 erreichbar.  



Ein neuer Bodenprobenstützpunkt 

Landschaftspflegetag in der 
 Winterschule 

5 Jahre Einsatzvermittlung der Dorfhelferinnen  
und hauptberuflichen Betriebshelfer 

Neues aus der Geschätfsstelle 

Liebe Mitglieder, 
 

zum 01.10.18 habe ich den 
Maschinenring verlassen, um 
mich neuen Aufgaben zu stel-
len.  
 

Ein bisschen wehmütig schaue 
ich schon zurück und bedanke 
mich ganz herzlich für die   
letzten, fast 17 Jahre. Für die gestellten Aufga-
ben, die vielfältige Arbeit und den netten Kon-
takt mit Euch.  
 

Für mi war´s sicher ned langweilig und auf alle 
Fälle sehr interessant.  
 

Ich wünsche Euch auf Euren Betrieben und in 
Euren Familien alles Gute! 
Viele Grüße 
 

Monika Maier 

Im Herbst 2013 übernahm, im Rahmen einer Umstrukturierung, der Maschinenring die 

Einsatzvermittlung der hauptberuflichen Dorfhelferinnen der KDBH, der selbständigen 

Dorfhelferinnen über die VDBH und der hauptberuflichen Betriebshelfer über die LBHD. 
Von den Dorfhelferinnen und den hauptberuflichen Betriebshelfern werden Einsätze in der Landwirt-
schaft und im Haushalt abgedeckt. 
 

Für die Station Rosenheim werden über die KDBH im Ringgebiet Rosenheim 9 Dorfhelferinnen,  
davon sind 3 Helferinnen in Vollzeit, 4 Helferinnen in Teilzeit und 2 in Elternzeit vermittelt. 
Sieben aktive selbständige Dorfhelferinnen über die VDBH stehen für Stall- und Haus- 

arbeit zur Verfügung. 
Über die LBHD kommen 3 hauptberufliche Betriebshelfer zum Einsatz. 
Wie in den letzten Jahren werden regelmäßig Praktikantinnen, Ausbildung Dorfhelferin ebenfalls 
über uns in der sozialen Betriebs- und Haushaltshilfe vermittelt. 
 

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Dorfhelferinnen und hauptberuflichen Betriebshelfer für 
das angenehme Miteinander in unserer täglichen Arbeit herzlich bedanken. 

Ab 2019 gibt es einen neuen Bodenproben-
stützpunkt in Bernau. 
 

Viele Jahre durften Landwirte bei 
Martin Pfaffinger den Bodenpro-
benstützpunkt nutzen.  
 

Herzlichen Dank an Ihn für die geleistete ehren-
amtliche Tätigkeit und das Engagement in den 
vergangenen Jahren. 
 

Von nun an kann das Stechwerkzeug und die 
Tüten im  
 

Lagerhaus Ramsl 
Kapellenweg 4 

83233 Bernau am Chiemsee 

 

abgeholt werden. Außerdem können hier auch 
ab 2019 Silofolien abgegeben werden. Die Ter-
mine findet Ihr im Silofolienkalender. 

Das 1. Semester der Landwirtschaftsschule Rosenheim startete Mitte Oktober mit einem Natur-
schutz- und Landschaftspflege-Seminar. Auch wir wirkten mit zwei Unterrichtsstunden bei. Dabei 
konnten wir die verschiedenen Arbeiten des MR´s in der Landschaftspflege vorstellen und die neue 
Situation durch den im letzten Jahr gegründeten Landschaftspflegeverband schildern. Anschließend 
wurden ein paar Wirtschaftlichkeitsberechnung durchgeführt. Am Beispiel verschiedener Maschinen 
haben wir die Maschinenkosten kalkuliert und über Maschinengemeinschaften rege diskutiert. Am 
Ende wurden ein paar steuerliche Eckdaten aus der Landschaftspflege vermittelt.  



Berufskraftfahrerqualifikation 

Auch im Herbst gab es für unsere Mitglieder 
wieder die  Möglichkeit ihre Module zur Berufs-
kraftfahrerqualifikation bei uns über die Fahr-
schule Edbauer aus Brannenburg zu absolvie-
ren. Stefan Madlener und sein Team schulten 
die Teilnehmer fünf Tage mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Die Praxis kam hier 
ebenfalls nicht zu kurz.  
 

 

Berufskraftfahrerqualifikation 

LKW– und Schlepperfahrer müssen alle 5 Jahre 
eine 35-stündige Weiterbildung (5 Module) ab-
solvieren. Dies gilt für alle, die ihren Führer-
schein gewerblich nutzen. Egal ob Sie in Vollzeit 
oder als gelegentliche Aushilfe Fahrzeuge über 
3,5 to zGG >45 km/h fahren.  
Mit der Teilnahmebestätigung muss bei der 
Führerscheinstelle die Eintragung in den Führer-
schein beantragt werden.  
 

Folgende Module können wir Euch anbieten: 
 

Tag Datum Modul Bezeichnung  

Fr 25.01.19  1 Eco-Training 

Sa 26.01.19  2 Sozialvorschriften 

Do 31.01.19  3 Sicherheitstechnik 

Fr 01.02.19  4 Schaltstelle Fahrer 
Sa 02.02.19  5 Ladungssicherung  

          

Dauer: 08:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
 

Anmeldung bis spätestens 10.01.2019 

Tel. 08031/40073-0  
 

Schulungsort:  
Hotel zur Post, Dorfplatz 14, 83101 Rohrdorf 
 

Kosten: 70 € pro Modul (ohne Verpflegung) 

Forstlehrgang  
(Baum 1—Modul B) 

Mitte Oktober haben alle Trassenpfleger der Bayernwerke an der Fortbildung AS Baum 1 (Modul B) 
teilgenommen. Am Abend des ersten Tages wurden rechtliche Grundlagen, Unfallverhütungsvor-
schriften sowie die Ausarbeitung von Gefährdungsanalysen vermittelt. An den darauffolgenden Ta-
gen wurde praktisch in der Werkstatt und im Wald geschult. Die Schwerpunkte waren Grundlagen 
zu verschiedenen Fälltechniken, Seilunterstützte Fällung bei Rückhängern sowie hydraulische und 
mechanische Unterstützung beim Starkholzhieb. Immer wieder wurde auf die Arbeitssicherheit bei 
der Forstarbeit hingewiesen. 
Angeboten und durchgeführt wurde der Kurs von Christian Dräxl und Sebastian Mühmel. Die Kurs-
teilnehmer zeigten reges Interesse. Somit kann gerüstet in die neue Saison 2018/19 gestartet wer-
den. 
Für alle Landwirte, die überbetriebliche Forstarbeit durchführen oder auch nur beim Nachbarn hel-
fen ist dieser Kurs Pflicht.  
Wenn Ausreichend Interesse besteht wird der Maschinenring Kurse für alle Mitglieder anbieten. Bei 
Bedarf einfach in der Geschäftsstelle melden. Klaus Fackeldey—08031 40073-12 

Seilunterstützte Fällung 

Sepp Hofmayer beim 
Fällen eines  
Rückhängers 

Eine ergonomisch 
richtige Astung 



Aktuelles zur Düngeverordnung 

Die Vorgaben der aktuellen Düngeverordnung sind nun weitestgehend bekannt und auch die in der 
Ausführungsverordnung „ Roten“, „Grünen“ und „Weißen“ Gebiete  wurden nun festgelegt und treten 
zum 01.12.2018 in Kraft. 
 

Im Landkreis Rosenheim sind dabei hauptsächlich grüne Gebiete (mit Ausnahmen der Wasserschutz-
gebiete) definiert worden.  Für grüne Gebiete wurde u.a.  die Erleichterung der Güllemindestlagerkapa-
zität beschlossen. Diese  gibt nun vor, dass rinderhaltende Betriebe > 3 GV/ha mit ausreichend Grün-
land auch ab 2020 nur sechs Monate Gülle-Mindestlagerkapazität brauchen. Die genaue Berechnung 
der erforderlichen Lagerkapazität erfolgt auf Basis der Anteile der Rinderhaltung sowie des Grünlandes 
der Betriebe im Rahmen des Lagerraumprogrammes der Lfl. 
 

Für unsere Landwirte wird der Dokumentations– und Berechnungsaufwand immer umfangreicher und 
undurchsichtiger. Die anstehende Düngebedarfsermittlung für 2019, die plausibilisierte Nährstoffbilanz 
oder die Berechnung der Stoffstrombilanz steht nun in den nächsten Monaten unmittelbar bevor.  Do-
kumentationen der Zu– und Abgänge von Gülle und anderem organischem Wirtschaftsdünger muss 
lückenlos erfasst und bei einer Kontrolle vorgelegt werden. Auch die Wiedereinführung der Derogati-
onsregelung von 250 kgN/ha wird weiterhin heftig in den Gremien diskutiert und ist bei weitem noch 
keine beschlossene Sache.  
 

Es gilt sich auf diese Anforderungen einzustellen und frühzeitig zu agieren, um nicht Gefahr zu laufen, 
unter Zeitdruck unvorteilhafte Entscheidungen treffen zu müssen. 
 

Wir helfen Euch den Dokumentations– und Berechnungsaufwand zu verringern. Die anstehenden Be-
rechnungen erledigen wir kompetent und umfassend gemeinsam mit Euch  in unserer Geschäftsstelle. 

Ab 2023 muss die Stoffstrombilanz drüber 
hinaus gerechnet werden von Betrieben 
mit: 

 mehr als 20 Hektar landwirtschaftliche 
Nutzfläche oder 

 mehr als 50 Großvieheinheiten (GV) je 
Betrieb. 

 

Im Moment muss die Stoffstrombilanz zwar 
von   bestimmten Betrieben erstellt werden, 
das Ergebnis der Stoffstrombilanz hat aber 
noch keine rechtlichen Konsequenzen. Al-
lerdings wird dringend empfohlen, sich mit 
dem Bilanzergebnis auseinanderzusetzen 
und  Optimierungsmöglichkeiten zu prüfen 
bzw. umzusetzen. Auch für Betriebe, die 
erst 2023 stoffstrompflichtig werden, ist 
schon jetzt eine Berechnung und Prüfung 
der Stoffstrombilanz ratsam. Nur so kann 
frühzeitig auf die Anforderungen der Stoff-
strombilanz reagiert  werden und in Prob-
lemfällen rechtzeitig Lösungsansätze 

gefunden werden.  
 

Ansprechpartner zur DüVo: 
 

Martin Wagner    08031/40073-22 

Florian Hötzelsperger  08031/40073-14 

Franz Hefter    08031/40073-15  



Pflanzenschutz 

Der 2. Schulungszeitraum neigt sich dem Ende 
zu. In Zusammenarbeit mit unserem Referen-
ten, Modest Schildhauer aus der Gemeinde     
Schechen, konnten wir in den vergangenen drei 
Jahren 19 Kurse mit rund 1020 Teilnehmern 
abhalten.  
 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für 
die gute und angenehme Zusammenarbeit 
 

Natürlich werden auch im Schulungszeitraum 
2019—2021 wieder Pflanzenschutzsachkun-
denachweise von uns organisiert.  
 

Für diejenigen die den Kurs gleich machen wol-
len ist ein neues Anmeldeformular dabei.  
 

Bei Bedarf bitte vollständig ausgefüllt an die 
Geschäftsstelle schicken.  

Silofolienentsorgung 2019—1. Halbjahr 

Standorte der Container 

Albaching:  Lagerhaus Ettmüller 
Aschau:  Kink Christoph 

Bernau:  Lagerhaus Ramsl 
Edling:  Bernhard Markus 

Nußdorf:  Wolfgang Dettendorfer 
Prutting  Raiffeisen Lagerhaus 

Petzgersdorf Hausstätter Rupert 
Rimsting:  Feichtner Anton 

Pfaffing:  EVG Pfaffing 

Schonstett: Stübl Josef 
Schechen: Lagerhaus Kapsner 
Soyen:  Grandl Josef 
Tinning:  Moser Josef 
 

Entsorgungsregeln: 
1. Nur besenreine Folien dürfen entsorgt 

werden 

2. Es darf kein Abfall, Netz und Garn in die 
Container gelangen 

3. Die Container werden getrennt nach: 
 dicke Folien: weiß/weiß / schwarz/weiß 

schwarz /schwarz 

 Dünne Folien wie Unterzieh– und 
Strechfolien 



Strompreise für 2021 sichern 
Zählerstände 

 zum Jahreswechsel melden 

Ansprechpartner beim MR Rosenheim 

 

Stephanie Schauer 
08031/400 73 –17  
Stephanie.Schauer@Maschinenringe.de                                 
Fax: 08031/400 73 20 

Alle Jahre wieder….  

… zum 31.12., bitten wir Euch, die Zähler abzu-
lesen. Nur mit den korrekten Zählerständen 
können wir die Abrechnungen richtig erstellen. 
Also bitte,  Wecker stellen - und uns die Stände 
reinschicken, faxen, mailen oder telefonisch 
durchgeben. Eine Schätzung kann unter Um-
ständen ungünstig ausfallen. Selbstverständlich 
könnt Ihr Euch ebenfalls bei uns melden, wenn 
Fragen auftauchen oder Ihr gerne ein Angebot 
für weitere Zähler hättet. 
 

Arbeitskräfte Dammkontrolle 

Für die Kontrolle des Inndammes wurde von 
den VERBUND-Kraftwerken der Vertrag wieder 
über mehrere Jahre verlängert. 
 

Nachdem hier immer wieder ein gewisser 
Wechsel der Dammgeher stattfindet, suchen 
wir für verschiedene Streckenabschnitte Land-
wirte, die daran Interesse haben. 
Die Regelkontrolle der Dammabschnitte erfolgt 
meist einmal monatlich im Kontrollzeitraum von 
etwa März bis August.  Hinzu kommen die mög-
lichen Einsätze im Hochwasserfall. 
 

Wer gut zu Fuß ist, entsprechende Zeit zur Ver-
fügung hat und diese Tätigkeit gerne machen 
würde, kann sich gerne bei Klaus Fackeldey 
unter 08031/400 73 -12 melden. 

Der Montage-Profi 

Als Mitglied des MR Rosenheim kann auch  bei 
der WÜRTH-Niederlassung in Raubling zu ver-
günstigten Konditionen eingekauft werden.  
 

 Baubedarf 
 Werkzeuge 

 Befestigungstechnik 

 Berufsbekleidung 

 Betriebsreinigung– und hygiene 

 Nutzfahrzeugzubehör 
 ... 

 

sowie weitere Artikel sind in der Niederlassung 
Raubling erhältlich.  
 

Einfach bei der MR Geschäftsstelle melden und 
eine Einkaufsberechtigungskarte beantragen, 
schon könnt Ihr das komplette  
Würth-Angebot nutzen.  

Für alle deren, Stromvertrag 2018 ausläuft, gibt 
es jetzt noch die Möglichkeit diesen bis 
2020/2021 zu verlängern.  
 

Mit dieser Verlängerung können Sie sich Ihren 
Strompreis bis 2020 od. 2021 sichern und sind 
so vor steigenden Strompreisen sicher.  
 

Bei Interesse oder Fragen stehen wir Ihnen   
natürlich gerne zu Verfügung.  
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